
 

 

 

Cum Laude 
Gute Studiengänge im Urteil der Studierenden 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Studierende, 
 
wo sind eigentlich die besten Studiengänge in Deutschland? Verdient Ihr 
Studiengang die Auszeichnung „Summa Cum Laude“? Wenn ja, dann lassen 
Sie es uns wissen! 
 
Die Frage ist: Was zeichnet einen guten Studiengang aus? Darauf sind viele 
Antworten denkbar: Seine Studierbarkeit und eine hohe Absolvent/inn/en-
Quote innerhalb der Regelstudienzeit, könnten Hochschulpolitiker antwor-
ten. Akkreditierer achten vielleicht eher auf die Outcome-Orientierung eines 
Studiengangs. Für Vertreter/innen der Wirtschaft sind große Praxisanteile 
häufig ein ganz wichtiges Qualitätskriterium, während viele Professor/inn/en 
den Wert eines wissenschaftlichen Studiums vielleicht eher in größt-
möglicher Forschungsnähe sehen. 
 
Die Liste ließe sich fortsetzen, und ein wirklich guter Studiengang erfüllt 
wahrscheinlich alle diese Anforderungen, wenn auch in unterschiedlicher 
Akzentuierung. Wir wollen deshalb wissen, was in Ihren Augen einen guten 
Studiengang ausmacht, denn Sie sind die einzigen, die Ihren Studiengang 
wirklich in seiner Gesamtheit durch Ihre tägliche Erfahrung beurteilen kön-
nen, während alle anderen sich nur anhand von schriftlichen Unterlagen 
und punktuellen Eindrücken vor Ort äußern, also stets andere Perspektiven 
einnehmen. 
 
Natürlich ist Ihr Urteil über Ihren Studiengang subjektiv. Aber wir sind über-
zeugt, dass sich die Qualität von Studiengängen nicht objektiv messen lässt, 
denn ein Urteil darüber ist immer perspektivenabhängig und damit nicht 
zuletzt auch geprägt von individuellen Vorlieben, Erwartungen an das 
Studium, unterschiedlichen Lernstrategien, Bildungsvoraussetzungen und 
vielem mehr. Wichtig für ein Qualitätsurteil ist deshalb eine gute Begrün-
dung, damit es von anderen nachvollzogen werden kann. 
 

Deshalb möchten wir von Ihnen wissen:  

Welcher Studiengang verdient Lob und warum? 



 

 

 
 
 
 
 
Verfahren 
 
Vorschläge können von Studierenden gemeinsam mit einer Fachschaft einge-
reicht werden. Eine Jury, die mehrheitlich mit Studierenden besetzt ist, wählt 
dann eine Shortlist von sechs bis acht Studiengängen aus, die sich auf einer Ver-
anstaltung in Berlin der Jury und der Öffentlichkeit präsentieren. Bei dieser Prä-
sentation sind sowohl die Studierenden als auch der/die Studiengangsverant-
wortliche gefragt, dem Publikum und der Jury in einer kurzen Präsentation dar-
zustellen, warum ihr Studiengang besonders gut ist. 
 
Am Ende der Veranstaltung werden drei „CUM LAUDE-Studiengänge“ gekürt, die 
die Preise  
 
SUMMA CUM LAUDE – 3.000 EURO,  
MAGNA CUM LAUDE – 2.000 EURO und  
CUM LAUDE – 1.000 EURO  
 
erhalten.  
 
Das Preisgeld geht an die Fachschaft, die den Studiengang vorgeschlagen hat. Die 
Reise- und Übernachtungskosten von drei Studierenden und dem/der Studien-
gangsverantwortlichen zur Auswahlkonferenz in Berlin trägt der Stifterverband. 
 
Vorgeschlagen werden können Studiengänge aller Fächer und jeglicher Abschluss-
art, die an staatlichen oder privaten, staatlich anerkannten Hochschulen in 
Deutschland angeboten werden. 
 
 
Bitte begründen Sie Ihren Vorschlag in maximal 2.000 Worten. Die Gestaltung 
Ihres Vorschlags ist weitgehend Ihnen überlassen. In Ihrer Begründung sollten 
jedoch ausschließlich Kriterien eine Rolle spielen, die sich direkt aus dem Aufbau 
des Studiengangs ergeben, wie zum Beispiel 
 
� gute Studierbarkeit / Strukturierung des Studiums / zeitliche  

Koordination des Lehrangebots, 
� inhaltliche Abstimmung des Lehrangebots, 
� Transparenz der Lernziele, 
� innovative und vielfältige Lehr-/Lernformate, 
� Aktualität der Lehrinhalte und der vermittelten Methoden, 
� Praxisbezug / Praxisrelevanz der Lehrinhalte, 
� Verknüpfung von Theorie und Praxis, 
� Forschungsbezug, 
� Internationalität des Studiengangs, 
� Interdisziplinarität, 
� Freiräume für individuelle Akzentsetzungen oder fachliche 

Vertiefungsmöglichkeiten, 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
� geeignete Mobilitätsfenster, 
� Überschneidungsfreiheit mit anderen Studiengängen, 
� Transparenz der Studien- und Prüfungsanforderungen, 
� etc. 

(Die ist keine abschließende oder ausschließliche Liste von Qualitätskriterien. 
Sollte Sie andere oder zusätzliche für Ihren Studiengang anlegen, steht es 
Ihnen offen, diese in Ihrer Begründung zu benennen.) 

 
 
Kriterien, die sich aus den Rahmenbedingungen für das Studium ergeben, sollen 
nicht in die Begründungen einfließen, wie etwa 
 

� Betreuungsrelation, 
� Lehrqualität der Hochschullehrer/innen, 
� Bibliotheksausstattung, 
� Raumsituation, 
� etc. 

 
 
Das Antragsverfahren erfolgt online. Unter www.stifterverband.de/cum-laude 
finden Sie ein Formular, das Sie bitte ausfüllen. Bitte schicken Sie Ihren Vorschlag 
zusammen mit dem Formular  
bis zum 25. Juli 2011 an daniela.maegdefessel@stifterverband.de . 
 
 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an: 
 
Daniela Mägdefessel  
Tel.: 0201/8401-134 
E-Mail: daniela.maegdefessel@stifterverband.de 
 
 
Der Zeitplan im Überblick: 
 
Ausschreibung:     12.05.2011 
Deadline zur Einreichung der Anträge:  25.07.2011 
Erste Jurysitzung:     19.09.2011  
Auswahlkonferenz:     28.11.2011, Berlin 


